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Liebe  

Freundinnen  

und Freunde, 

 

pünktlich zu Semesterende und Beginn der 

Prüfungszeit erhaltet Ihr hier den neuen 

Newsletter des RCDS Sachsen. Wieder ist 

er voll bepackt mit aktuellen Eindrücken 

und Informationen aus dem Landesverband 

sowie Wissenswertem rund um die Hoch-

schulen und das Studium in Sachsen. Und 

hier gibt es tatsächlich einiges, was zuletzt 

das Studentenherz bewegt hat: 

 

Das zweifellos dominierende Thema der 

letzten Wochen waren die Bemühungen 

der Staatsregierung im Bereich der Haus-

haltskonsolidierung. Mit viel Getöse und 

Geschrei, Protestdemonstrationen und gan-

zen Propagandaschlachten zogen Gewerk-

schaften und Studentenräte gegen die 

geplanten Einsparungen zu Felde. Dass 

Wahrheit und Sachlichkeit dabei zuweilen 

auf der Strecke blieben, überrascht nicht. 

 

Um es ganz klar zu sagen: zu einem aus-

geglichenen Haushalt ohne neue Schulden 

gibt es keine Alternative! Die Kürzungen 

mögen schmerzhaft sein, sind aber im In-

teresse der jungen Generation und deshalb 

richtig. Dies mag paradox klingen, ist je-

doch einfach zu erklären: die Lasten, die 

wir in den kommenden Jahrzehnten mit 

Schuldentilgung und hohen Zinsen zu tra-

gen hätten, wären kaum noch zu stemmen. 

     

Wer jetzt neue Schulden fordert, macht 

deshalb nicht nur den Staat, sondern auch 

unsere Zukunft kaputt! 

 

Eric Ehrlich  

Landesvorsitzender 

 

Deutsche und Tschechen gemeinsam in Europa 
Europa-Konferenz des RCDS Sachsen und der Konrad-Adenauer-Stiftung 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

Vs¦¦ W¨¥¢£s ¡{uz§ ¡¨¥ w{¡ ćb¥¢|w}§ vw¥ W~{§w¡÷> ¦¢¡vw¥¡ w{¡ ys¡­ }¢¡}¥w§w¦ 

Anliegen von jungen Menschen sein kann, hat der RCDS Sachsen auf seiner 

Europa-fsy¨¡y ¨¡§w¥ vw  f{§w~ ćVw¨§¦uz~s¡v ¨¡v f¦uzwuz{w¡ yw w{¡¦s  {¡ 

W¨¥¢£s÷ twª{w¦w¡@ l¨¦s  w¡  {§ vw¥ ]¢¡¥sv-Adenauer-Stiftung waren wir 

Gastgeber eine Tagung vom 25. bis 27. Juni 2010 in Ústí nad Labem, auf der 

sich Mitglieder des RCDS und unserer tschechischen Partnerorganisation MK 

(Mladí Konzervativci) zum gemeinsamen Kennenlernen und Erfahrungsaus-

tausch trafen.  

 

 

 

 

 

 

Im Dialog mit hochrangigen und kompetenten Gesprächspartnern, etwa Jan 

Kubata, dem Oberbürgermeister von Ústí nad Labem, dem Görlitzer Bundes-

tagsabgeordneten und stellvertretenden Vorsitzenden der CDU/CSU-Bun-

destagsfraktion Michael Kretschmer sowie Alexander Krauß, Abgeordneter 

des Sächsischen Landtages für den Wahlkreis Aue-Schwarzenberg, wurden 

dabei Chancen und Herausforderungen der deutsch-tschechischen Partner-

schaft in einem vereinten Europa diskutiert. Ein Stadtspaziergang sowie ein 

Bar-Abend boten zudem Gelegenheit für persönliche Gespräche.  
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Eine besondere Freude war es uns, auf unserer Europa-Konferenz prominente 

Vertreter aus dem RCDS-Bundesverband begrüßen zu können: Neben dem 

stellvertretenden Bundesvorsitzenden Sebastian Brewe hatte auch sein Vor-

gänger Steffen Liebendörfer den Weg nach Ústí auf sich genommen. Zudem 

waren der Bremer Landesvorsitzende Alexander Feldmann und der Chairman 

unseres europäischen Dachverbandes EDS (European Democratic Students), 

Bence Bauer, angereist. Unser Dank für die Organisation und Finanzierung 

der Tagung gebührt an erster Stelle unserem Europabeauftragten Michael 

Bechter sowie der Konrad-Adenauer-Stiftung in Prag.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Für den 10. April 2010 hatte der 

RCDS Sachsen zu einem Frühjahrs-

empfang nach Chemnitz geladen. 

Der Einladung war eine Vielzahl von 

Mitgliedern und Gästen aus dem ge-

samten Landesverband gefolgt, um 

bei einem Glas Sekt und einem reich-

haltigen Buffet miteinander ins Ge-

spräch zu kommen.  

Ehrengast des Abends war unser 

neuer Bundesschatzmeister Stephan 

Convent, welcher zu seinem ersten 

offiziellen Besuch seit seiner Amts-

übernahme im Februar 2010 zu einer 

Veranstaltung des Landesverbandes 

nach Sachsen gekommen war. Ihm 

wünschte der Landesvorstand Erfolg 

und Kraft für seine Aufgaben. 

 

Heimaturlaub  
RCDS-Bundesvorsitzender zu Gast 

beim RCDS Sachsen in Leipzig 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Im Rahmen des ersten Werkstattge-

spräches des RCDS Sachsen besuchte 

der Bundesvorsitzende Stefan Holz 

am 12. Juni 2010 seinen ehemaligen 

Studienort in Leipzig. Gemeinsam 

mit den anwesenden Mitgliedern 

diskutierte er hier über  die aktuellen 

und künftigen Herausforderungen 

der Hochschulpolitik in Deutschland 

und Sachsen. Zudem beleuchteten 

er sowie unser Landesvorsitzender  

Eric Ehrlich die besonderen Aufgaben 

und Anforderungen, die sich für den 

RCDS daraus ergeben. 

Stefan studierte von 2003 bis 2006 

an der Universität Leipzig Jura. Hier 

finden sich auch die Wurzeln seines 

politischen Engagements: in Leipzig 

trat er 2004 dem RCDS bei, arbeitete 

zunächst im Vorstand der Gruppe 

mit, bevor er 2005 in den Landesvor-

stand des RCDS Sachsen gewählt 

wurde. 

Hochschulfinanzierung 
Projektgruppe des Landesvorstands 

nimmt ihre Arbeit auf 
 

Nachdem der Landesvorstand bereits 

vor einigen Wochen die Einrichtung 

einer Projektgruppe zur Hochschul-

finanzierung beschlossen hatte, nahm 

diese nun am 30. Juni 2010 offiziell 

ihre Arbeit auf. Zur konstituierenden 

Sitzung in Chemnitz verständigten 

lll 

sich die Mitglieder zunächst über 

grundlegende organisatorische Fragen 

und die Zeitplanung.  

V{w b¥¢|w}§y¥¨££w ćZ¢uz¦uz¨~x{¡s¡-

­{w¥¨¡y÷ ¦¢~~ t{¦ ­¨¥ CK@ ^s¡vw¦vw~w-

giertenversammlung im November 

2011 konkrete Vorschläge und Posi-

tionen zur Sicherung einer nachhaltig 

soliden und zukunftssicheren Finan-

zierung der sächsischen Hochschulen 

erarbeiten.  
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Fortschritt  
Der RCDS Mittweida Ĕ Bilanz der vergangenen beiden 

Semester 

 

In den vergangenen beiden Semestern zeigte der RCDS 

Mittweida wieder erstarkende Aktivitäten. Mitte Novem-

ber 2009 wurde mit der Wahl von Maxim Batjuta zum 

Vorsitzenden sowie von Michael Gräbner zum 1. stellver-

tretenden Vorsitzenden und Schatzmeister ein grund-

legender Wechsel im Vorstand vollzogen, wobei durch 

die Wahl von Markus Weigl zum 2. stellvertretenden Vor-

sitzenden ein Vertreter des alten Vorstandes wiederge-

wählt und den neuen Vorstandsmitgliedern zur Seite ge-

stellt wurde.  

Nach der Aufnahme einiger neuer Mitglieder wurde mit 

dem Studienortwechsel von Markus Weigl im Mai 2010 

die Neubesetzung des Postens des 2. Stellvertretenden 

Vorsitzenden notwendig. Mit René Wächter wurde hier 

ein sehr fähiger Mitstreiter gewählt. Gleichfalls fand im 

Mai 2010 unter federführender Organisation von Maxim 

Batjuta ein Vortrag von André Werner, dem Regional-

beauftragten von ćARBEIT UND LEBEN Sachsen÷, zum 

Projekt ćUnternehmensnachfolge÷ statt.  

Damit wurde der Fokus auf ein verstärktes öffentliches 

Auftreten des RCDS an der Hochschule Mittweida ge-

legt. Des Weiteren stehen die Ausarbeitung eines Grund-

satzprogramms und die Weiterentwicklung der Corporate 

Identity auf der Agenda. Zu den wichtigsten Aufgaben 

wird außerdem die Mitgliedergewinnung sowie der Aus-

bau der Zusammenarbeit mit den anderen bestehenden 

RCDS-Gruppen in Sachsen zählen.  

Wir freuen uns bereits jetzt auf die vor uns liegenden 

Herausforderungen und insbesondere die Zusammen-

arbeit mit den anderen Gruppen.  
 

Michael Gräbner 

Angegrillt  
Chemnitz und Dresden eröffnen mit traditionellen Grill-

festen den Semesterendspurt  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 11. Juni lud der Dresdner RCDS zum Sommergrillen im 

Garten des Vorstandsmitgliedes Sandra Krüger ein. Die 

ersten Gäste erschienen gegen 18:00 Uhr und wurden vom 

Vorsitzenden Michael Bechter begrüßt. Etwa eine Stunde 

später wurde der Grill angezündet, sodass schnell der große 

Hunger gestillt werden konnte. Nach dem gemeinsamen 

Essen rückte die Runde zusammen und an einem gemüt-

~{uzw¡ ^syw¥xw¨w¥ ª¨¥vw Ñtw¥ ćV{w¦ ¨¡v Vs¦÷ ¥¼¦¢¡{w¥§@ 

Nach einem amüsanten Abend verabschiedeten sich gegen 

24:00 Uhr die letzten Besucher, sodass auf einen ange-

nehmen (und zu wiederholenden) Abend zurückgeblickt 

werden kann. 
 

Sandra Krüger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das alljährliche Sommergrillen des RCDS Chemnitz zu-

sammen mit der JU Chemnitz fand am 18. Juni vor den 

Studentenwohnheimen in der Reichenhainer Straße statt. 

Bei etwas windigem, aber warmem Wetter wurde gemütlich 

zusammengesessen. Ungefähr 20 Personen von der JU 

und dem RCDS tauschten bei leckeren Würstchen und 

Steaks rege Standpunkte aus. Ein fruchtender Abend für 

alle sowohl in kulinarischer als sicher auch in politischer 

Hinsicht. Leider war das Sommergrillen gegen 22 Uhr zu 

Ende, da der zunehmend frische Wind zu unangenehm 

wurde. Alles in allem war unser jährlich stattfindendes 

Sommergrillen wieder ein voller Erfolg und wird daher 

auch im kommenden Jahr eine Fortsetzung finden. 
 

Florian Kehrer 

Termine  
 
20.07.2010 // 19.00 Uhr   Landesverband: erste Sitzung der  

Projektgrup£w ć^wz¥w¥s¨¦t{~v¨¡y÷ 

28.07.2010 // 19.00 Uhr   Gruppe Chemnitz:  

Mitgliederversammlung mit Wahl 

29.07.2010 // 20.30 Uhr   Gruppe Freiberg: Stammtisch 

 

17.-20.08.2010    Bundesverband: 

Sommerakademie 2010 

01.-03.10.2010    Bundesverband: 

Gruppenvorsitzendenkonferenz 

21.-22.10.2010   Ostkonferenz der Landesverbände  

Nordost, Sachsen, Sachsen-Anhalt, 

Thüringen (Schloss Eichholz, KAS) 
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Eindrücke von der Europa-Konferenz 

Orientierung durch Kontinuität  
Vorstandswahl und Informationsabend des RCDS Freiberg 

 

Der RCDS Freiberg hat Ende Juni einen sehr erfolgreichen Informationsabend 

zum Thema ćVon der Uni in den Chefsessel õ deine Chance zur Unter-

nehmensübernahme"  veranstaltet. Gemeinsam mit dem Verein ćARBEIT 

UND LEBEN Sachsen÷ war es gelungen, den Vorsitzenden des Sächsischen 

Baustammtisches, einen gestandenen Selbstständigen zur Frage der Selbst-

ständigkeit nach dem Abschluss einzuladen. Über drei Stunden wurde ein 

Einblick gegeben, in denen es primär um das Vermitteln der Basics einer 

Unternehmensnachfolge ging. Die Zuhörer zeigten sich bei kleinem Imbiss 

so interessiert, dass die Veranstaltungsreihe, die bisher nur in Chemnitz ge-

meinsam mit dem dortigen RCDS durchgeführt wurde, vielleicht auch in 

Freiberg aufgesetzt werden könnte. Dies würde gerade für den RCDS ein 

neues Profilierungsfeld eröffnen und für Bekanntheit sorgen. 

Des Weiteren hat der RCDS Freiberg am 23. Juni 2010 eine offene Mitglieder-

versammlung mit Vorstandswahlen abgehalten. Als Gruppenvorsitzender 

wurde Martin Seifert, als 1.Stellverteter und Schatzmeister Tom Storch be-

stätigt. Zur zweiten Stellvertreterin wurde Diana Rauh gewählt. Neu im Vor-

stand arbeiten Michael Heyne und Markus Böswetter als Beisitzer mit. Wir 

freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und ein erfolgreiches Jahr. 
 

Martin Seifert 
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Kurzinformationen  
 

 

 
 

 
Die Sächsische Union möchte sich bis 

zum Landesparteitag 2011 ein neues 
Grundsatzprogramm geben. Angesichts 

der tiefgreifenden Veränderungen, die 
dem Freistaat Sachsen infolge der de-

mografischen und finanziellen Entwick-
lung bevorstehen, bedarf es aus Sicht 

des CDU-Landesvorstandes neuer Ant-

worten und Strategien auf die Frage, 
wie Sachsen im Jahre 2020 aussehen 

soll. Das geltende Grundsatzprogramm 
stammt noch aus dem Jahr 1999. 

Zur Erarbeitung des neuen Programms 
richtet die CDU eine so genannte ćZu-

kunftskommission÷ ein, die aus Ver-
tretern der Kreisverbände, des CDU- 

Landesvorstandes, der Landtagsfrak-
tion, der Vereinigungen und Sonder-

organisationen sowie aus ausgewähl-

ten unabhängigen Persönlichkeiten des 
öffentlichen Lebens bestehen soll.  

Auch der RCDS wird in der Zukunfts-
kommission der CDU vertreten sein. 

Der Landesvorstand benannte unseren 
Schatzmeister Patrick Andrä als Be-

auftragten für die Programmdiskus-
sion, Alexander Dierks als Mitglied des 

Politischen Beirates auf Bundesebene 
wird als sein Stellvertreter fungieren.   

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Die Junge Union Sachsen und Nieder-
schlesien wird sich an der Projektgruppe 

ć^wz¥w¥s¨¦t{~v¨¡y÷ tw§w{~{yw¡> v{w vw¥ 
RCDS auf Beschluss des Landesvor-

standes bereits im April eingerichtet 

hat. Gemeinsam wollen RCDS und JU 
sich mit der Frage nach den Problemen 

und Perspektiven der Lehrerausbildung 
in Sachsen befassen.  

Im Mittelpunkt wird dabei die ange-
strebte Reform der Lehramtsausbildung 

in Dresden und Leipzig stehen. Neben 
der vom RCDS schon in den vergange-

nen Jahren erhobenen Forderung nach 
einer größeren Praxisnähe der Aus-

bildung sollen auch deren Chancen 

und Optionen im Lichte der neuen 
Bachelor- und Masterstudiengänge be-

leuchtet werden. Am Ende wollen 
RCDS und JU konkrete Vorschläge zur 

Verbesserung der sächsischen Lehrer-
ausbildung vorlegen. Die erste gemein-

same Sitzung der Projektgruppe soll 
am 20. Juli 2010, 19.00 Uhr in der 

CDU-Landesgeschäftsstelle in Dresden 
stattfinden.

 

 
 

 

 
 

 
 

Am 16. Juni 2010 demonstrierten nach 
Aufruf von Studentenräten, Gewerk-

schaften und Wohlfahrtsverbänden in 
Dresden viele Studenten gegen die 

angeblich drastischen Kürzungen der 
Staatsregierung im Bildungs- und Sozial-

bereich in den kommenden Jahren. Der 

RCDS Sachsen hat sich von dieser 

Protestaktion ausdrücklich distanziert, 
da sie aus unserer Sicht lediglich dazu 

diente, die sächsischen Studenten mit 
gezielter Desinformation für die durch-

scheinenden Interessen von Linken, 
SPD und Grünen zu instrumentalisieren.  

Neben der nachweislich falschen Be-
hauptung, die Staatsregierung wolle 

1,7 Mrd. Euro ausschließlich im Sozial- 
und Bildungsetat einsparen, waren auch 

die restlichen Darstellungen einseitig 

und unvollständig. Zwar wurde mit viel 

Nachdruck vor einem sozialen Kahls-
chlag gewarnt, die angespannte Haus-

haltslage infolge der drastischen Ein-
brüchen bei den Steuereinnahmen und 

der abschmelzenden Solidarpaktmittel 
wurde hingegen mit keinem Wort er-

wähnt. Sachlichkeit und ernstes Enga-
gement für die sächsischen Studenten 

sieht aus Sicht des RCDS jedenfalls 
anders aus. 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

Im Internet sowie mit Handzetteln an 
diversen sächsischen Hochschulen 

wird derzeit für eine Online-Petition 
geworben, die eine Direktwahl der 

Studentenräte fordert. Im Einzelnen 

soll § 26 Abs. 2 des Sächsischen Hoch-
schulgesetzes dahingehend geändert 

werden, dass künftig die Mitglieder 
der Studentenräte von allen Studenten 

einer Hochschule aufgrund von Einzel- 
oder Listenwahlvorschlägen direkt ge-

wählt werden. 
Begründet wird die Initiative, die ano-

nym gestartet wurde, mit der größeren 
demokratischen Legitimation, mehr 

Transparenz, einer höheren Vielfalt der 

dann in den Studentenräten vertretenen 
Meinungen sowie einer Entkopplung 

von den Fachschaftsräten.  Bislang wer-
den die Mitglieder der Studentenräte 

von den Fachschaftsräten gewählt. Das 
Hochschulgesetz sieht in § 26 Abs. 2 

jedoch auch die Möglichkeit vor, dass 
weitere Mitglieder ergänzend direkt 

gewählt werden können. Die über die 
Fachschaftsräte gewählten Mitglieder 

müssen dabei aber in der Mehrheit sein. 
 


